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Heilpflanzen im eigenen Garten anbauen
## Heilpflanzen im eigenen Garten anbauen Heilpflanzen

sind seit jeher Teil der natürlichen Medizin und werden
weltweit zur Vorbeugung und Behandlung von Krankheiten

eingesetzt. Das Anbauen von Heilpflanzen im eigenen
Garten ist eine großartige Möglichkeit, seinen eigenen

Vorrat an natürlicher Medizin zu schaffen. In diesem Artikel
werden wir uns ansehen, wie man Heilpflanzen erfolgreich
anbauen kann und welche Pflanzen sich besonders gut für
den heimischen Anbau eignen. ## Warum Heilpflanzen im
eigenen Garten anbauen? Das Anbauen von Heilpflanzen

im eigenen Garten bietet eine Vielzahl von Vorteilen.
Erstens ist es kostengünstig. Die meisten Heilpflanzen

können aus Samen gezogen werden und erfordern
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## Heilpflanzen im eigenen Garten anbauen

Heilpflanzen sind seit jeher Teil der natürlichen Medizin und
werden weltweit zur Vorbeugung und Behandlung von



Krankheiten eingesetzt. Das Anbauen von Heilpflanzen im
eigenen Garten ist eine großartige Möglichkeit, seinen eigenen
Vorrat an natürlicher Medizin zu schaffen. In diesem Artikel
werden wir uns ansehen, wie man Heilpflanzen erfolgreich
anbauen kann und welche Pflanzen sich besonders gut für den
heimischen Anbau eignen.

## Warum Heilpflanzen im eigenen Garten anbauen?

Das Anbauen von Heilpflanzen im eigenen Garten bietet eine
Vielzahl von Vorteilen. Erstens ist es kostengünstig. Die meisten
Heilpflanzen können aus Samen gezogen werden und erfordern
wenig Pflege. Dadurch spart man Kosten im Vergleich zum Kauf
von fertigen Produkten oder Medikamenten.

Zweitens haben selbst angebaute Heilpflanzen eine hohe
Qualität. Man kann sicher sein, dass die Pflanzen ohne den
Einsatz von Pestiziden oder anderen Chemikalien angebaut
wurden. Zudem können die Pflanzen im optimalen Reifestadium
geerntet und sofort verwendet werden, was ihre Wirksamkeit
erhöht.

Drittens ist das Anbauen von Heilpflanzen im eigenen Garten
eine nachhaltige Maßnahme. Durch den Verzicht auf den Kauf
von importierten Heilpflanzen reduziert man seinen
ökologischen Fußabdruck und unterstützt lokale Ressourcen.

## Auswahl der richtigen Pflanzen

Für den Anbau von Heilpflanzen im eigenen Garten gibt es eine
große Vielfalt an Pflanzen zur Auswahl. Es ist wichtig, die
klimatischen Bedingungen und den Standort des Gartens zu
berücksichtigen, um die richtigen Pflanzen auszuwählen. Einige
Heilpflanzen gedeihen besser in sonnigen Bereichen, während
andere Schatten bevorzugen. Hier sind einige Beispiele für
Heilpflanzen, die sich gut für den Anbau im eigenen Garten
eignen:



– Kamille (Matricaria chamomilla): Die Kamille enthält Wirkstoffe,
die entzündungshemmend und beruhigend wirken. Sie gedeiht
in sonnigen bis halbschattigen Bereichen.

– Ringelblume (Calendula officinalis): Die Ringelblume hat
antiseptische und entzündungshemmende Eigenschaften. Sie
bevorzugt sonnige Standorte und lockeren, gut durchlässigen
Boden.

– Pfefferminze (Mentha x piperita): Pfefferminze hat eine
kühlende und beruhigende Wirkung. Sie wächst am besten in
halbschattigen Bereichen und benötigt feuchten Boden.

– Johanniskraut (Hypericum perforatum): Johanniskraut wird oft
bei leichten Depressionen eingesetzt. Es gedeiht in sonnigen
Bereichen mit trockenem Boden.

## Vorbereitung des Bodens

Bevor man Heilpflanzen im eigenen Garten anbauen kann, ist es
wichtig, den Boden vorzubereiten. Die meisten Heilpflanzen
bevorzugen einen gut durchlässigen Boden mit ausreichender
Feuchtigkeit. Hier sind einige Schritte, die man bei der
Vorbereitung des Bodens beachten sollte:

1. Entfernen von Unkraut: Entferne jegliches Unkraut und andere
Pflanzenreste, um Platz für die Heilpflanzen zu schaffen.

2. Bodenlockern: Lockere den Boden mit einer Gartenhacke oder
einer Schaufel auf. Dadurch wird die Durchlässigkeit verbessert
und die Wurzeln der Pflanzen können sich leichter etablieren.

3. Hinzufügen von organischem Material: Füge dem Boden
organisches Material wie Kompost oder verrotteten Mist hinzu.
Dies verbessert die Bodenstruktur und erhöht den
Nährstoffgehalt.

4. Bewässerung: Stelle sicher, dass der Boden ausreichend



feucht ist, bevor du die Heilpflanzen pflanzt. Danach sollte
regelmäßig bewässert werden, um eine ausreichende
Feuchtigkeit zu gewährleisten.

## Pflanzung und Pflege

Nachdem der Boden vorbereitet ist, kann man mit der Pflanzung
der Heilpflanzen beginnen. Hier sind einige wichtige Punkte zu
beachten:

1. Abstand zwischen den Pflanzen: Achte darauf, den
empfohlenen Abstand zwischen den Pflanzen einzuhalten, um
ihnen genügend Platz zum Wachsen zu geben. Dies variiert je
nach Pflanzenart.

2. Mulchen: Mulche den Boden um die Pflanzen herum mit einer
Schicht aus organischem Material wie Stroh oder Holzschnitzeln.
Dadurch wird die Feuchtigkeit im Boden gehalten und
Unkrautwuchs reduziert.

3. Düngung: Einige Heilpflanzen benötigen regelmäßige
Düngung, um optimal zu wachsen. Verwende dazu einen
organischen Dünger, der speziell für Kräuter und Heilpflanzen
geeignet ist.

4. Bewässerung: Achte darauf, dass die Pflanzen ausreichend
bewässert werden, insbesondere während trockener Perioden.
Vermeide jedoch, die Pflanzen zu überschwemmen, da dies zu
Wurzelfäule führen kann.

## Ernte und Lagerung

Die Erntezeit variiert je nach Pflanzenart und dem gewünschten
Teil der Pflanze, der verwendet werden soll. Hier sind einige
allgemeine Richtlinien für die Ernte und Lagerung von
Heilpflanzen:

1. Erntezeitpunkt: Ernte die Pflanzen, wenn sie in voller Blüte



stehen oder kurz danach. Zu diesem Zeitpunkt sind die
Wirkstoffe am konzentriertesten.

2. Erntemethode: Entferne die gewünschten Teile der Pflanze
vorsichtig, ohne die Pflanze zu beschädigen. Dies kann das
Pflücken der Blüten, das Schneiden der Blätter oder das
Ausgraben der Wurzeln umfassen.

3. Trocknung: Trockne die geernteten Pflanzenteile an einem gut
belüfteten Ort, der vor direkter Sonneneinstrahlung geschützt
ist. Verwende dafür beispielsweise ein Trockengestell oder ein
Papiertuch.

4. Lagerung: Bewahre die getrockneten Pflanzen in luftdichten
Gläsern oder Dosen an einem kühlen und dunklen Ort auf.
Dadurch bleiben die Wirkstoffe am besten erhalten.

## Fazit

Das Anbauen von Heilpflanzen im eigenen Garten ist eine
lohnende und nachhaltige Praxis. Es ermöglicht den Zugang zu
frischen, hochwertigen Heilpflanzen und spart gleichzeitig
Kosten. Mit den richtigen Pflanzen, einer guten
Bodenvorbereitung und angemessener Pflege kann man
erfolgreich seine eigenen natürlichen Hausmittel herstellen.
Machen Sie sich daran, Ihren eigenen Heilpflanzengarten
anzulegen und profitieren Sie von den zahlreichen Vorteilen, die
dieses Hobby mit sich bringt.
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https://www.ndr.de/ratgeber/garten/medizinischer_garten/Heilpflanzen-anbauen-Gaertnern-mit-Medizinalpflanzen,heidraus102.html
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Besuchen Sie uns auf: natur.wiki
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